
 

 

 
 

  



 

 
  



 

 

Adventskranz gestalten – Die Generationen treffen sich 

Eine beliebte Tradition ist im November das gemeinschaftliche Adventskränze 

binden im großen Saal des Jugend- und Bürgerzentrums Karthause. In diesem Jahr 

ist hierzu am Mittwoch, 27.11.2024, zwischen 15:00 Uhr – 17:30 Uhr die 

Gelegenheit. Der Saal wird umgestaltet zu einer großen Bastelwerkstatt und ein 

umfangreiches Angebot an Materialien steht zur Verfügung. In familiärer Atmosphäre 

ist es gut möglich auch „Neulingen“ die Handgriffe zum Binden eines Kranzes zu 

vermitteln. Trauen Sie sich!  

Je nach Größe des Kranzes und Materialbedarf liegen die Preise zwischen 11,- € bis 

17,- €. Kerzen sind bitte selbst zu besorgen. Für dieses Angebot ist eine telefonische 

Anmeldung erforderlich. Der Anmeldeschluss ist am 25.11.2024. 

Für weitere Fragen und die Anmeldung bitte Dipl. Soz-Arb. Birgit Korn-Möckel im 

JuBüZ unter der Telefonnummer 0261 – 914 060 000 kontaktieren. 

Stadtteilfrühstück am 06.11.2024 – Wohin führt der Holzweg?  

 

Jeden ersten Mittwoch eines Monats lädt das Team des Frühstückstreffs im JuBüZ 

zum Stadtteilfrühstück ein. In der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr besteht die Möglichkeit, 

lecker zu frühstücken, Freunde und Bekannte zu treffen oder auch neue Kontakte zu 

knüpfen.  

Zum Stadtteilfrühstück am 06.11.2024 erwartet Sie ein heiteres Quiz rund um Sprüche 

und Sprichwörter. Hinter Sprichwörtern verbergen sich oft Weisheiten von 

Jahrhunderten. Sie geben vielen Menschen eine Orientierung und helfen dabei, 

bestimmte Episoden im Alltagsleben zu interpretieren, und geben damit oft auch 



 

 

Handlungsanleitungen für Entscheidungen und Verhalten. Dabei ist es spannend zu 

schauen wo sie herkommen. Darüber wollen wir uns gerne austauschen.  

Herzliche Einladung zum Stadtteilfrühstück am 06.11.2024 im JuBüZ Karthause! 

Weitere Informationen gibt es bei Birgit Korn-Möckel im JuBüZ (Tel.: 0261/914060000 

oder birgit.korn-moeckel@stadt.koblenz.de) 

   Neustart – der Treff für Junggebliebene 

 

„Der Ruhestand bedeutet kein Stehenbleiben, sondern ein ruhiges Weitergehen.“  

          (Ernst Reinhardt) 

Seit kurzer Zeit, gibt es montags in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr ein neues 

Angebot. Wir möchten Menschen, die noch relativ kurz im Ruhestand sind einen Raum 

geben sich kennenzulernen, regelmäßig zu treffen und gemeinsame Aktivitäten zu 

planen und zu unternehmen. Das kann der Austausch zu aktuellen Themen sein, 

gemeinsames planen von Ausflügen oder vielleicht auch ein Bingo-Nachmittag oder 

etwas ganz Anderes. Bringen Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen gerne ein. In 

Gesellschaft geht vieles einfacher, macht mehr Spaß und bringt neue Ideen. Wer Lust 

hat mit zu planen oder wenn Sie Fragen haben melden Sie sich gerne bei Birgit Korn-

Möckel. (Tel.: 0261/91406000 oder birgit.korn-moeckel@stadt.koblenz.de) 

Info: Am 11.11.2024 findet kein Neustart-Treff statt. 
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Wöchentlicher Spieletreff im JuBüZ 

 

Für die spielfreudigen Bürgerinnen und Bürger besteht die Möglichkeit, dienstags 

zwischen 14:30 und 18:00 Uhr, im Bürgerbereich zu spielen. Verschiedene 

Gesellschaftsspiele stehen zur Auswahl. Nach wie vor gibt es die beliebte Rummycub-

Runde. Außerdem trifft sich eine gemischte Skat-Runde. Selbstverständlich werden 

auch noch andere Spiele gespielt. Vielleicht haben Sie ein eigenes Lieblingsspiel zu 

dem Ihnen die Spielrunde fehlt? Herzliche Einladung an alle, die uns gerne mal 

kennenlernen möchten und Spaß am Spiel haben.  

Weitere Informationen gibt es bei Birgit Korn-Möckel im JuBüZ (Tel.: 0261/914060000 

oder birgit.korn-moeckel@stadt.koblenz.de) 

Ganzheitliches Training für Menschen 65 plus  

 

Das beliebte Bewegungsangebot im JuBüZ mit der Kinesiologin Christa Greis findet 

seit September wieder statt. Ein angepasstes Aufbautraining zur Kräftigung der 

Muskulatur und zur Beweglichkeit der Gelenke erwartet die Teilnehmenden. Dabei ist 

der ganzheitliche Ansatz, Körper, Geist und Seele wichtig.  Montags, in der Zeit von 



 

 

16:00 bis 17:00 Uhr trifft sich die Gruppe in den Saalteilen 2 und 3 in der oberen Etage 

des JuBüZ.  

Weitere Informationen (Kursgebühr und Anmeldung) gibt es bei Christa Greis unter 

den folgenden Kontaktdaten: info@christa-greis.de oder 0151 – 15 155 832.  

Digitale Unterstützung für Seniorinnen und Senioren 

 

Viele ältere Menschen wünschen sich Zugang zur digitalen Welt. Ein Teil von ihnen 

nutzt regelmäßig PC oder Smartphone. Ein anderer Teil wünscht sich Unterstützung 

bei den aufkommenden Fragen und Herausforderungen. An diesem Punkt setzen die 

Digitalbotschafter des Landes Rheinland-Pfalz an. In den letzten fünf Jahren wurden 

flächendeckend ehrenamtlich tätige Seniorinnen und Senioren ausgebildet. Diese 

haben es sich zur Aufgabe gemacht anderen Seniorinnen und Senioren 

Hilfestellungen in der digitalen Welt anzubieten. Für die Karthause ist das, neben 

anderen Aktiven, Edgar Kühlenthal. 

Eine erste Gruppe trifft sich zurzeit im JuBüZ. Schwerpunkt des Angebotes für diese 

Gruppe ist das Thema Android-Smartphone. Hier ist die mögliche Gruppengröße 

erreicht und leider zum jetzigen Zeitpunkt keine Teilnahme mehr möglich. 

Zurzeit ist Herr Kühlenthal mit einen zweiten Digitalbotschafter für einen weiteren Kurs 

für Nutzerinnen und Nutzer des Apple-Smartphone im Gespräch. Anmeldung und 

weitere Informationen gibt es im JuBüZ bei Birgit Korn-Möckel unter folgender 

Telefonnummer: 0261/914060000.  
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Jugendbereich 

 

Der Offene Treff öffnet montags, donnerstags und freitags!   

Willkommen sind alle Jugendlichen ab der 5. Klasse. Im Jugendtreff könnt ihr chillen, 

Gesellschaftsspiele spielen, auf der PlayStation 5 zocken, Billard- und Kicker-

Fähigkeiten erproben und nach Herzenslust kreativ sein. In unserer Küche könnt ihr 

euch etwas zu Essen warm machen oder gleich selbst kochen! Wir haben jederzeit 

auch leckere Rezepte im Angebot. Nicho und Steffi sind als Ansprechpartner:innen 

jederzeit für euch da. 

Öffnungszeiten 

Montag:  16:30 – 19:00 Uhr  

Donnerstag:  15:00 – 20:00 Uhr  

Freitag:  14:00 – 19:00 Uhr 

An jedem letzten Donnerstag im Monat findet unser Jugendplenum (das „JuJu“) statt, 

bei dem ihr über Wünsche, neue Angebote und Ideen aller Art diskutieren und 

abstimmen könnt! Und auch wenn mal der Schuh drückt: Sprecht uns an, wann immer 

ihr mögt. 

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch! 



 

 

 

Unser Mädchenzimmer findet immer mittwochs von 15:30 – 18:30 Uhr statt. In 

diesem Zeitraum ist der Jugendbereich ausschließlich für Mädchen* geöffnet. 

Gemeinsam mit euch möchten wir verschiedene Aktionen planen und durchführen. Ihr 

könnt (und das wünschen wir uns sogar) aber auch ganz eigene Ideen mit einbringen, 

damit wir gemeinsam eine schöne Zeit haben. Unter uns haben wir auch den Raum 

sensible Themen anzusprechen, über Jungs zu quatschen und uns selbst besser 

kennen zu lernen. Wir freuen uns auf euch! 

 

 

Wöchentlich gibt’s im JuBüZ die Jungsrunde, immer dienstags von 16:00 – 18:00 

Uhr. In diesem Zeitraum ist der Jugendbereich ausschließlich für Jungen* geöffnet. 

Das Ziel ist es, mit euch die gemeinsame Runde zu gestalten. Das bedeutet ihr könnt 

gerne eigene Ideen, Wünsche und Vorschläge einbringen, damit jeder eine gute Zeit 

hat. Wir freuen uns schon auf euren Besuch! 

 

 



 

 

Generationenbereich 

 

Ab dem 28. August 2024 probt das Amateurtheaterensemble des Stadtteiltheaters 

jeweils mittwochs in der Zeit von 17:30 – 19:30 Uhr für das neue Stück „Die Ermittlung“ 

von Peter Weiss. Die Premiere ist für Mai 2025 geplant.  

„Die Ermittlung“ (Peter Weiss) 

- ein (Theater) Stück Erinnerungskultur   

Zwischen Dezember 1963 und August 1965 fand in Frankfurt am Main der Auschwitz-

Prozess statt, in dem die für das Funktionieren der Vernichtungsmaschinerie 

Verantwortlichen vor Gericht standen. Peter Weiss hat in seinem 1965 gleichzeitig an 

15 Orten uraufgeführten dokumentarischen Theaterstück die Fakten über diese Hölle 

auf Erden, die im Prozess zur Sprache kamen, in einem Oratorium in 11 Gesängen 

gestaltet. In ihnen wurden Täter und Opfer miteinander konfrontiert. Der Versuch das 

Grauen von Auschwitz auf der Theaterbühne erfahrbar werden zu lassen, bildete für 

die damalige deutsche Gesellschaft den Auftakt zur Auseinandersetzung und 

Aufarbeitung des Holocaust. Zugleich wurde die Möglichkeit aufgezeigt, dass sich 

ähnliches wiederholen könnte, und die Notwendigkeit, dies zu verhindern.  

Das Ensemble des Stadtteiltheaters Karthause unter der Leitung und Regie von 

Diplom Theaterpädagoge (FH) Michael Lüdecke wagt den Versuch auf Basis 

ausgewählter Texte des Stückes die aktuelle Frage nach dem heutigen Umgang mit 

dem Holocaust und dem Erstarken des Rechtsextremismus und Antisemitismus in 

Deutschland zu stellen. Damit möchte das Amateurtheaterensemble einen Beitrag zur 



 

 

Erinnerungskultur leisten, und den Blick darauf werfen, wie wichtig, notwendig und 

aktuell dieses Thema ist. 

Interessierte Spielerinnen und Spieler ab 12 Jahre sind jederzeit willkommen. Einfach 

vorbeischauen und mitspielen. 

Nähere Infos unter 0261 / 914 06 00 00. 

Vermietungssprechstunde 

 

Wenn Sie Interesse daran haben, den Saal des JuBüZ zu mieten, laden wir Sie gerne 

dienstags in der Zeit von 17:30 – 19:00 Uhr zu unserer Vermietungssprechstunde ein. 

Besichtigungstermine vor Ort sind möglich, aufgrund von organisatorischen Abläufen 

bitten wir Sie jedoch diese vorab telefonisch im JuBüZ anzumelden. 


